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Vom Handel bei Handelsverträgen
Bei der erſten Leſung der Zolltarifrorlage iſt von Verkrekern

des Bundesrathes die Noth wendigkeit langfriſtiger Handels
verträge ausdrücklich belont werden Dem Einwande gegenüber
daß die hohen Zollſätze des Tarifenlwurfes den Abſchluß neuer
Handelsverträge ungeheuer erſchweren wenn nicht unmöglich
machen würden erklärte Graf Poſadowskh es wäre gar
nicht daran zu denken daß die Sätze des Tarifentwurfs
ſich unverändert mit denen der Handelsverträge decken
vürden und Herr von Podbielski ſagte geradezu daß
zweifellos durch die Handelsverträge ein großer Thetl der
in dem Entwurfe enthaltenen Sätze herabgemindert
werden würde Nach der Auffaſſung der Vertreter des Bundes
raths ſollen die hohen Sätze des Entwurfs zum großen Theile
nunx beſſere Waffen und ein modernes Jnſtrument für
Vertragsverhandlungen darſtellen es ſoll alſo auf Grund dieſer
Sätze ein Handeln mit den anderen Staaten losgehen bei
dem D utſchiand recht viel ablaſſen will um auch erhebliche
Herab ſetzungen der ausländiſchen Zölle zu Gunſten der deutſchen
Änsfuhr zu erlangen Dieſe Pläne der dentſchen Reichs
regierung beſpricht der Reichstagsabgeordnete Max Broemei
in einem Aufſatze Vom Handel bei Handelsverträgen Er
erzählt im Eingange von der Anſicht über den Handel die ein
oſt lbiſcher Graf und Reichstaggésabgeordneter im vorigen Jahre
zum Beſten gegeben hat

Als im Mai 1900 in der Budgetkommiſſion des Reichs
tags über die Deckung der Koſten der Flottenvermehrung ver
handelt wurde ſtand auch die Erhöhung des Zolls auf Bier
von 4 M auf 6 M für den Doppelcentner zur Erörterung
Von den Vertretern der Reichsregierung und von Mit
gliedern der Kommiſſion wurde die Erhöhung als eine nütz
liche finanzpolitiſche Maßregel geprieſen Der erhöhte Zoll
ſchutz für die deutſche Brauerei der dadurch herbeigeführt und
insbeſondere von den Brauern im Königreich Sachſen längſt
gewünſcht werde wurde als eine angenehme Nebenwirkung
bezeichnet Ein oſtelbiſcher Graf rühmte endlich dem ſchon ſo
glänzend empfohlenen Zoll noch eine beſondere handels
politiſche Bedeutung nach wenn man jetzt den Zoll um zwei
Mark erhöhe könne man ja bei künftigen Verhandlungen über
einen neuen Handelsvertrag mit Oeſterreich ſich die zwei
e h abhandeln laſſen und dafür wichtige Zugeſtänd

niſſe eintauſchen
Wie werden derartige Geſchäſte gemacht fragte der Graf

Der Kauſmann macht als Verkäufer auf den Preis zu dem
er ſeine Waare abgeben will zunächſt einen Aufſchlag und
als Käufer bietet er zunächſt weniger als er für die
Waaren zu geben bereit iſt So macht es der Handel, ver
ſicherte der Graf
Gegen dieſe Anſicht legte ſofort ein Mitglied der Kommiſſion

der Abg Freſe als Kaufmann Verwahrung ein und verwies
darauf daß im Handelsverkehr der Welt Tag für Tag Hundert
tauſende von Geſchäften gemacht werden bei denen ein abſicht
liches Vorſchlagen und Unterbieten ganz ausgeſchloſſen iſt
Obwohl in der Kommiſſion niemand dagegen elwas zu ſagen
wußte ſind die Anſchauungen des gräflichen Reichstagé
abgeordneten damit nicht verſchwunden Was vom Bundesraths
tiſche im Reichstage über die demnächſt ſtattfindenden Ver
handlungen wegen der Handelsverträge geſagt würde verräth
bedenkliche Verwandtſchaft mit den Anſchauungen jenes Herrn
Wenn nun aber die ausländiſchen Regiernugen aus den
Aenßernngen über die Abſichten der Reichsregierung die Lehre
ziehen auch ihrerſeits die Zollſätze zu erhöhen Daß ſie dies
thun werden kann nach den Kundgebungen der ruſſiſchen
öſterreichiſch ungariſchen und italieniſchen Regierung einem
Zweifel nicht unterliegen Auch ſie haben dann etwas zum

Vorgeben und Ablaſſen und das Ende der Verhandlungen
wird ſein daß wenn wirklich Verträge zuſtande kommen die
ausländiſchen Zollſätze höher ſein werden als die gegenwärtig
geltenden und die dentſche Jnduſtrie anſtatt wenigſtens das
jetzige Maß der Verkehrserleichterungen gufrechterhalten zu
ſehen erheblichen Verkehrserſchwerungen gegenüberſtehen
wird Um zu zeigen wie Leute die wirklich vom Handel
etwas verſtehen denken verweiſt Herr Broemel auf das
Gutachten das die Hamburger Handelskammer vor zwei
Monaten über das Zolltarifgefetz erſtattet hat Cie führt aus
daß die gemeinſame Ueberzeugung beider Theile jede Zoll
ermäßigung die ſie zugeſtehen ſeieine Schädigung ihrer
Volkswohlfahrt der denkbar ungünſtigſte Boden für Vertrags
verhandlungen ſei und daß es im vorliegenden Falle den
Jntereſſen Dentſchlands am meiſten entſprechen würde den
Vertragstarif der Verhandlungen zu Grunde zu legen vor
behaltlich gewiſſer Modifikationen im einzelnen Dabel denkt
die Hamburger Kammer insbeſondere an die Zuläſſigkeit der
Feſtſetzung höherer Zollſätze für Waaren ans Ländern die
durch Feſthalten an nnangemeſſen hohen Zollſätzen auf dentſche
Erzeugniſſe den gegenſeitigen Wagarenauslauſch beeinträchtigen
Der Vorſchlag der Hamburger Handelskammer hat natürlich
bei den Urhebern der Zollvorlage keine Gnade gefunden wenn
gleich ihm Herr Broemel mit Recht als Vorzug nachrühmt
daß er den Grundgedanken der Handelsvertragépolitik am
folgerichtigſten und darum auch im Hinblick auf den Erfolg
am wirkſamſten zum Ausdruck bringe Wenn bei den Ver
kragsverhandlungen einmal gehandelt werden muß ſo muß
dieſer Handel dies wird in dem Aufſatze ebenſo zutreffend
hervorgehoben im Geiſte eines großen Kaufmannes
eführt werden Wie dies geſchehen müßte faßt Herr Broemel
m letzten Abſchnitt ſeines Aufſatzes zuſammen Es iſt eine

durchaus irrige Annghme däß im geſchäftlichen Leben
der Erfolg vornehmlich von einem geſchickten Handeln,
was weit mehr Feilſchen genannt zu werden verdient
abhinge Auch heute ſchon mag rege zu einem
ſolchen Verfahren gegriffen werden im kleinen Markt
verkehr mag Vorſchlagen und Unterbieten noch hänfiger

ſogar die Regel bilden Aber im ganzen hat der Kultur
ſortſchritt das Gebiet auf welchem das Feilſchen üblich im
Groß wie im Kleinverkehr geradezu eingeſchränkt Wie
der Großhandel der dieſen Namen verdient verfährt hat in
der Budgetkommiſſion des Reichstags ſofort ein hanſegtiſcher
Kaufmann dargelegt als ſich zum erſten male die Vorliebe für
das handelspolitiſche Feilſchen hervordrängte über Handel und
Handelspolitik hat ſich in ihrem Gutachten die Hamburgiſche
Handelskammer ausgeſprochen ein kaufmänniſches Kollegium
das an Jntelligenz und Sachkunde von keinem ähnlichen
Kollegium der Welt übertroffen wird Sollte wirklich für den
Verkehr großer Staaten untereinander eine andere Anſchauung
maßgebend ſein können Das Deutſche Reich hat ſich durch
den Abſchluß der Verträge von 1892 und 1894 in den Mittel
punkt der geſammten europäiſchen Handelspolitik geſtellt es hat
auf einen Zeitraum von zwölf Jahren für einen weſentlichen
Theil des internationalen Verkehrs jede neue Zollerhöhnng
ausgeſchloſſen und damit eine geſicherte Grundlage für die
Erwelternung des gegenſeitigen Abſatzes geſchaffen Das war
die rettende That vor allem im dentſchen Jntereſſe Deutſch
land ſteht heute wieder unmittelbar vor einer ähnlichen Ent
ſcheidung Wer die Verwerfung der Zollvorlage anſtrebt ſollte
deshalb ſeinem Widerſpruch auch ein poſitives handelspolitiſches
Programm über die Forderung langfriſtiger Handelsverträge
deren Werth doch von ihrem Jnhalt abhängt hinaus zur
Seite ſtellen Man kann kein beſſeres poſitives handels
politiſches Programm finden als es der Vorſchlag der Handels

kammer zu Hamburg enthält fr
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Hof und Perfonalnachrichten
Der Kaiſer wird zu Weihnachten an der Feier des drei

hundertjährigen Geburtstages Herzogs Ernſt des Frommen in
Gotha theilnehmen Er trifft am 26 Dez mittags dort ein
und begiebt ſich mit dem Herzog von Sachſen Koburg und Gotha
und dem Regenten nach Schloß Friedenſtein Unmittelbar
nach der Feier gedenkt der Kaiſer wieder abzureiſen Zur Aus
ſchmückung der Stadt werden umfangreiche Vorbereitungen ge
troffen Kriegervereine ſowie andere Vereine und Schulen
werden Spalier bilden

Der Großherzog von Heſſen traf von Darmſtadt
ommend geſtern vormittag 11 Uhr in Kiel ein und wurde auf
dem Bahnhofe von dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich
ſowie dem Großfürſten und der Großfürſtin Sergius begrüßt

Ueber den Namen des Miniſters Hentig von
Sachſen Koburg Gotha iſt ſich die Nordd Allg Ztg
noch immer nicht klar Sie hat ihn als Miniſter von Henkig
nach Berlin kommen laſſen als Hentig empfing ihn der
Nordd Allg Ztg zufolge der Reichskanzler am Sonnabend

aber läßt die Norddeutſche wieder den Staatsminiſter von
Hentig nach Gotha zurückkehren

Die Wahl in Wittenberg Schweinitz
Die ſchlaue Spekulation der Konſervativen im Wahlkreiſe

Schweinitz Wittenberg iſt gründlich zu Schanden geworden
Jhre ſeltſame Scheu vor einer öffentlichen Agitation hatte
nämlich wie ſich je näher der Wahltermin heranrückte immer
deutlicher herausſtellte einen ganz beſtimmten Zweck Die
Konſervativen hatten eingeſehen daß ſie bei früheren Wahl
verſammlungen beſonders in den Städten zumeiſt ſehr ſchlecht
abgeſchnitten hatten und konzentrirten diesmal alle ihre
Agitationskräfte ausſchließlich auf das platte Land in der
ſicheren Erwartung durch ein Maſſenaufgebot der von den
Gutsherrſchaften abhängigen oder durch den agrariſchen
Terrorismus eingeſchüchterten ländlichen Wähler gleich im erſten
Wahlgange die beiden gegneriſchen Parteien überflügeln
zu können Das war eine raffinirte Spekulation zugleich aber
auch ein ſehr gefährliches Spiel Die Konſervativen hatten
nämlich in ihr Calcül ein ſehr weſentliches Moment nicht hinein
bezogen die wie der Ausfall der Wahl zeigte beträchtliche
Steigerung der Wahlbetheiligung Es ſind bei der
jetzigen Wahl ſchon im erſten Wahlgange über 2000 Stimmen
mehr abgegeben worden als bei der Hauptwahl im Jahre 1888
An dieſer Zunahme der Wahlbetheiligung partizipiren die
Städte und die ländlichen Bezirke ziemlich in gleichem
Prozentſatz Während aber die Städte den Liberalen gegen
1898 einen Zuwachs von ca 900 Stimmen brachten hatten
die Konſervativen in den Städten einen Verluſt von ca
250 Stimmen zu verzeichnen Jn einer Reihe ländlicher Bezirke
der beiden Kreiſe die als agrariſche Domänen bekannt ſind wo
auf Meilen weit von jeher jeder anderen Partei die Verſamm
lungslokale geſperrt ſind war es ihnen freilich gelungen mit
Hilfe von Schlepperorganiſationen den letzten Hufner oder
Büdner und Tagelöhner an die Wahlurne zu bringen
und ſo hier ihre Stimmen zu vermehren dieſer Stimmen
zuwachs reichte aber nicht aus um das erhebliche Plus der
liberalen Stimmen auszugleichen und ſo ergab das Endreſultat
zwar eine Vermehrung der Stimmen aller drei Parteien der
liberalen um 946 der konſervativen um 793 der ſozialdemo
kratiſchen um 313 Stimmen die Stichwahlkonſtellation
geſtaltet ſich aber für die Liberalen bei der jetzigen Nachwahl
erheblich günſtiger als bei der vorigen Wahl wo dem konſer
vativen Kandidaten in der Hauptwahl nur 199 Stimmen an der
abſoluten Majorität fehlten während jetzt die Liberalen und
Sozialdemokraten zuſammen die Konſervativen um 665 Stimmen
überflügelt haben Jn der Preſſe der rechtsſtehenden Parteien
wird das Reſultat der Liberalen weſentlich ungünſtiger dar
geſtellt infolge falſcher Angaben über die Vergleichsziffern der
letzten Wahl welche dem Wolff ſchen Bureau unterlaufen ſind
Der liberale Kandidat Herr v Siemens erhielt im Jahre 1898
5694 nicht aber wie die Poſt die Nat Ztg die Kreuz
Ztg und andere Blätter ihren Berechnungen zu Grunde legen
6594 Stimmen Dr Barih der nach dem nunmehr vorliegenden

vorkonmen im Pferdehandel und Knhhandel ſoll es Endreſultat bei der jetzigen Wahl 6640 Stimmen erhalten hat

hat ſomit wie ſchon oben mitgetheilt einen Zuwachs von
946 Stimmen zu verzeichnen Mit der irrthümlichen Voraus
ſetzung der genannten Blätter werden natürlich auch alle
hieran geknüpften Behauptungen von der geringen Vermehrung
der antiagrariſchen Parteien und dem ſtärkeren Anwachſen der
Agrarkonſervativen hinfällig
Der Erfolg der Liberalen iſt um ſo höher anzuſchlagen als

die Konſervativen in der Stimmzettelfrage ein Ver
fahren beobachtet haben durch welches der geheime
Charakter der Wahl vollſtändig illuſoriſch gemacht
wurde Jeder Kompromiß mit den anderen Parteien die
Stimmzettel in gleicher Farbe und Größe herzuſtellen wurde
wie früher ſchon erwähnt grundfätzlich abgelehnt dafür aber
um es den Gegnern unmöglich zu machen ihre Stimmzettel
trotzdem den konſervativen anzupaſſen fortwährend mit denſelben
gewechſelt Deſſenungeachtet vermochten Liberale und Sozial
demokraten ſtets mit den gleichen Zeiteln aufzuwarten der
letzte derartige Wahlkniff glückte den Konſervativen aber leider
und hat wie uns von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird in
einer ganzen Reihe ländlicher Ortſchaften das Wahlergebniß
unzweifelhaft ungünſtig für die Liberalen beeinflußt
Das konſervative Wittenberger Wahlkomitee ſchickte mämlich am
Mittwoch abend Freitag fand die Wahl ſtatt an ſämmt
liche Gemeinde und Amtsvorſteher neue Stimmzettel die für
jeden beſtimmten größeren Rayon verſchieden in Format und
Papier waren Die für jeden derartigen Rayon entſprechenden
gleichartigen Stimmzettel noch in letzter Stunde herſtellen und
vertheilen zu laſſen war den Liberalen und Sozialdemokraten
nicht mehr möglich da ſie nicht ſofort feſtſtellen konnten aus
welchen Bezirken ſich jeder einzelne Rayon zuſammenſetzte Die
Konſervativen haben alſo am Wahltage in der That in der
überwiegenden Mehrzahl der ländlichen Bezirke Stimmzettel
von anderem Format als die konkurrirenden Parteien gehabt
und damit die Poſition der letzteren nicht unerheblich geſchädigt
Daß ſie trotzdem ihr Ziel nicht erreichten und ungünſtiger
als die Freiſinnigen abſchnitten iſt um ſo beachtens
werther als konſervativerſeits dieſe Wahl wie in Berliner
Blättern erklärt wurde benutzt werden ſollte zu dem Beweiſe
daß die Bevölkerung durchaus mit einer Erhöhung
der Zölle einverſtanden ſei Der Beweis iſt aber ſo
vollſtändig mißglückt wie kaum jemals zuvor und dieſer
Thatſache gegenüber ſollte man wünſchen daß ſie die leitenden
Stellen einigermaßen nachdenklich ſtimmen möchte

Die Stichwahl iſt auf den 830 Dezember an
berauint

Agrariſche Obſtruktion

Jn ihrer letzten Ausgabe verſucht ſich die Dtſch Tagesztg
gegen die auch unſererſeits erfolgte Feſtſtellung daß ſie in Bezug
auf die Novelle zum Börſengeſetz eine Obſtruktion an
gedroht habe zu verwahren Sie thut das in einer Form die
uns vor allem deshalb von Jntereſſe iſt weil ſie ſich in den
ſelben Bahnen bewegt wie die Vertheidigung des Standpunktes
den die Freiſinnigen im Reichstage eingenommen haben wenn
es ſich als nöthig herausſtellte mit allen geſchäftsordnungs
mäßigen Mitteln das Zuſtandekommen einer Vorlage zu ver
hindern von der man überzeugt war ſie liege nicht im
Jntereſſe des Volkes und weil gerade die Deutſche
Tageszeitung dieſen Standpuukt ſtets aufs ge
häſſigſte angegriffen und bekämpft hat Das Blatt
ſchreibt nämlich

Es iſt ferner ein gutes Recht und in gewiſſem Sinne auch
eine unabweisbare Pflicht jedes Abgeordneten darauf bedacht
zu ſein daß wichtige Geſetze von einem beſchluß
fähigen Hauſe berathen und beſchloſſen werden Wer
dafür ſorgt treibt noch lange keine Obſtruktion Dieſe be
W erſt dann wenn die Beſchlußunfähigkeit auf irgend eine

Jeiſe künſtlich herbeigeführt wird Eine ſolche Obſtruktion
bedeutet allerdings eine Vergewaltigung der Mehrheit durch
eine Minderheit und muß in ihren letzten Konſequenzen zur
Herabwürdigung ja zur Vernichtung des parlamentariſchen
Syſtems führen Dadurch daß der Reichstag bisher kein
Pitt gefunden hat einer derartigen Obſtruktion wirkſam
zu begegnen t er ſtillſchweigend anerkannt daß
ſie geſchäftsordnungsmäßig möglich und zuläſſig ſei So lange dieſe Verhältniſſe obwalten
können auch diejenigen Parteien und Politiker welche
von der Gefährlichkeit des Obſtruktionsmittels vollkommen
überzeugt ſind vor die Frage geſtellt werden ob es nicht in
einem einzelnen Falle zweckmäßig oder geboten erſcheine es
anzuwenden Bleiben ſie grundſätzlich auf dem Standpunkte
ſtehen daß das Kampfmittel der Obſtruktion unter allen Um
ſtänden zu vermeiden ſei ſo gerathen ſie ſelbſtverſtändlich ins
Hintertreffen gegenüber den anderen Parteien die das Mittel
gegebenenfalls ohne Skrupel anwenden Jm politiſchen Leben
muß jeder kluge und entſchloſſene Mann mit allen ge
gebenen Verhältniſſen rechnen ſelbſt dann wenn er
dieſe Verhältniſſe für unerfreulich hält und wenn ihm die
etwa anzuwendenden Mittel unſympathiſch ſind Es kann
daher auch für uns einmal in Frage kommen von allen ge
ſchäfts ordnungsmäßigen Mitteln Gebrauch zu machen um
irgend ein uns im hohen Grade gefährlich ſcheinendes Geſetz
dere zu Falle zu bringen Das verhehlen wir durchaus
nicht

Man wird an dieſe Auslaſſung des agrariſchen Blattes zu er
innern haben wenn demnächſt bei der zweiten und dritten Leſung
des Zolltarifs die Zollgegner ſich genöthigt ſehen ſollten von
dem Mittel der Obſtruktion Gebrauch zu machen und die
Dentſche Tagesztg Neigung verſpüren ſollte ihren Stand

punkt aus Zweckmäßigkeitsgründen wieder einmal zu wechſeln

Politiſches
BZur Kaiſerrede über die Kunſt liegt noch eine

bemerkenswerthe Auslaſſung eines ſüddeutſchen Blattes vor Die
liberalen Münch Neueſt Nachr ſchreiben

Wenn ein Fürſt als Landesherr glaubt ſeinen Unter
und Wege der Kunſt vothänen die Geſetze



ſchreiben zu dürfen und ſollen wenn er die von ihm
bevo r Aeſthetik als die allein und ewig giltige
verkünd gt ſo heißt das den ſeit dem Weſtfäliſchen Frieden
abgeſchafften Grundſatz Cajus regio ejus religzio Weſſen Land
deſſen Konfeſſion in Sachen des freien Geiſteslebens wieder
einführen und das t Prinzip des Cäſaropapismus mit dem unproleſtantifchen Dogma
der Unfehlbarkeit verquicken wollen

Wenn wir noch hinzü fügen daß wir jene Worte des
Kaiſers in denen er allen übrigen Kulturvölkern
die ideale Geſinnung abſpricht und ſie allein bei dem
deutſchen Volke e zu finden erklärt aus politiſchen
Gründen und im Sinne abwägender Gerechtigkeit aufs
tiefſte beklagen müſſen ſo haben wir das Hauptſächlichſte
geh t was zu ſagen uns Pflicht ſchien Wäre es nicht der

eutſche Kaiſer der die Rede gehalten ſie müßte freilich viel
eingehender analyſirt werden

Wir glauben Leute zu kenneu die den Fall noch weiter und
zwar recht geſchickt analyſiren werden wobei ſie namentlich mit
denen ins Gericht gehen dürften die den Kaiſer in ſeiner Auf
faſſung beſtärkt haben

Deutſchland plant in der That wie ſchon vermuthunge
weiſe am Sonnabend erwähnt Zwangsmaßregeln gegen
Venezuela und hat davon der Reglerung der Vereinigten
Staaten in Waſhington Kenntniß gegeben Dem Berl Tgbl
wird darüber mitgetheilt

Ein Telegramm der New York Sun aus Waſhington
meldet daß durch mündliche nicht förmliche diplomatiſche
Beſprechungen zwiſchen Deutſchland und Amerika
ein befriedigendes Einverſtändniß darüber erzielt worden ſei
wie weit a in Zwangsmaßregeln gegenVenezuela ruhig gehen könne ohne Eingriff in die Monrve
doktrin Das bedeute natürlich kein Abkommen das amerika
niſche Feindſeligkeit gegen Venezuela in ſich ſchließen würde
oder die Annahme der Suzeränität über Südamerika von
ſeiten Nordamerikas Deutſchlands freundliche Geſinunng die
ſich dadurch erwieſen hätle daß es ſich der Anſichten
Amerikas verſichert habe bevor es zu radikalen Schritten
übergegangen ſei habe in den Vereinigten Staaten Be
friedigu ung erzeugt und die Verſicherungen Deutſch
iands betreffend die Monroedoktrin machen die auf
regenden Meldungen gegenſtandslos daß das nordatlantiſche
Geſchwader der Staaten das mit ſeinen regulären Wintermanövern in den weſtindiſchen Gewäſſern be
ſchäftigt iſt bereitgehalten werde zu einer Demonſtration gegen
die deutſchen Kriegsſchiffe

Von Berliner unterrichteter Seite bezeichnet man dem B
dieſe Darſtellung als im weſentlichen richtig beobachtet aber be
züglich der bevorſtehenden deutſchen Maßnahmen gegen Venezuela
ſtrengſtes Stillſchweigen

Gegen den neuen Zolltarif ſollen nach den in Olden
burg erſcheinenden Nachrichten für Stadt und Land im
Bundesrath Oldenburg die drei Hanſeſtädte Koburg
Gotha und Reuß ä L geſtimmt haben

t Einwirkung in einem deutſch
ſpaniſchen Poſtkonflikt iſt der Köln Ztg zufolge behufs
deſſen Beilegung dieſer Tage angerufen worden weil ſich nämlich
die ſpaniſche Nordbahngeſellſchaft weigert die Briefſäcke mit
ihrem Expreßzug zu befördern erleiden die Vriefſendungen
r don tngal und Deutſchland eine Verzögerung von

Stunden

Volkswirthſchaftliches
An Zöllen gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern und

anderen Einnahmen gelangten dem Reichsanzeiger zufolgein
der Zeit vom 1 April bis Schluß Novbr im Deutſchen Reiche zur
Anſchreibung Zölle 355,990,865 gegen das Vorjahr 22,615,682
Tabakſteuer 7,688,229 35,278 Zuckerſtener und Zuſchlag
71,975,807 12,644,745 Salzſteuer 32,684,603 338,481
Maiſchbottichſteuer 285,493 1,182,821 Verbrauchsabgabe von
Branntwein und Zuſchlag 92,509,046 546,375 Brennſteuer

1,843,861 492,916 Brauſteuer 21,665,797 200,202
Uebergangsabgabe von Bier 2,506,458 229,286 Summa
583,462,437 8,715,790 Stempelſteuer für Werthpapiere
9,382,827 6,685,417 b Kauf ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte
8,086,932 1,313,036 e Looſe zu Privatlotterien 3,700,325

413,873 Staatslotterien 21,562,122 10,377,795 d Schiffs
frachturkunden 515,678 140,529 Spielkartenſtempel 970,959

14,006 Wechſelſtempelſteuer 8,493,020 167,255 PoſtTelegtophenberwaltung 271,489,890 13,622,011 Reichseiſen
bahnverwaltung 57,711,000 4,856,900 Die Jſteinnahme hat
alſo für die erſten 8 Monate des laufenden Etatsjahres 517,9
Mill M oder 11,5 Mill M weniger als im gleichen Zeit
raume des Vorjahres betragen Dieſes ungünſtige Ergebniß
hat namentlich die Mindereinnahme bei der Zuckerſteuer in Höhe
von 25,2 Mill M verurſacht

Aus den Gutachten und Kritiken die infolge der Ausarbei
tung und Veröffentlichung der beiden vorläufigen Entwürfe zur
Sicherung der Bauforderungen ergangen ſind hat ſich bis
dahin kein ſicherer Anhalt daſür gewinnen laſſen daß die An
ſichten in dieſer Frage ſich bereits geklärt haben Es iſt des
halb auch nicht wahrſcheinlich daß die geſetzgebenden Körper
ſchaften ſchon in Bälde werden in den Stand geſetzt werden der
Löſung dieſer ſchwierigen Frage mit Ausſicht auf einigen Erfolg
näher zu treten

Kirche und Schule

Aus der Provinz Pofen ſchreibt man Seit Jahr und
Tag hat es in der Schule I zu Glinau bei Neutomiſchel
durchgeregnet Lehrerwohnung und Klaſſe waren öfters ge
fährdet Kürzlich ſtürzte die Decke des Klaſſenzimmers
ein infolgedeſſen mußte der Unterricht geſchloſſen werden und
die Schulkinder ſind auf die benachbarten Schulen vertheilt
worden Die Gemeinde Glinau iſt ſehr arm ſie muß zum
Unterhalt von vier Schulen beiſtenern Und die Kultur
aufgaben im preußiſchen Agrarien leiden immer noch nicht

Verwaltung und Rechtspflege
Von der Polizeibehörde in Apenrade waren vier

däniſche Sattlergeſellen des däniſch geſinnten Sattler
meiſters C F Roſenvold aus dem preußiſchen Staatsgebiete

e worden Der Meiſter behauptele er ſei durch
die Ausweiſung ſeiner Geſellen ſchwer geſchädigt worden So
wohl der Landrath als auch der Regierungspräſident wieſen
ſeine Beſchwerden ab Roſenvold erhob darauf Klage gegen den
Regierungspräſidenten dieſer erklärte Roſenvold ſei zur Klage
nicht legitimirt denn Ausländer hätten kein Recht im Jnlande
zu bleiben demnach ſtehe dem Kläger kein Klagerecht zu Das
Oberverwaltungsgericht wies wie berichtet wird auch die Klage
Roſenvold s ohne weitere Begründung zurück

Parteinachrichten

Major Endell lehnte die neuerliche Wahl in die Poſener
Land wirthſchaftskammer ab legte ſeine ſämmtlichen
Aemter in dieſer Kammer und im Brnde der Landwirthe nieder
und ſchied aus dem Deutſchen Landwirthſchaftsrath und dem
Preußiſchen Landesökonomiekollegium aus Er muß alſo doch wohl
ſelbſt die Vertheidigung mit der ihm die konſervativagrariſche
Preſſe ſoeben noch beizuſpringen juchte für vollſtändig verfehlt
erachten

Politiſche Wilddieberei wirft jetzt die Germanfadem Bunde der Landwirthe in den alten Jagdgründen
Bauernvereine und gleichzeitig der Cent rumspartei

den Engländern eine ernſte Niederlage bei Klipriver

vor Nur wunderbar daß das Centrum trotzdem und noch
dazu angeſichts der Wiederholung dieſer Vorkommniſſe man
denke an den Huſarenritt der Agrarier im Sommer noch
immer nicht offen mit den agrariſchen Tendenzen abrechnet

Heer und Flotte
Zur J des Unteroffiziermangels in der deutſchen

Armee ſtellt die Berliner Korreſpondenz feſt daß von einem
dangel keine Rede ſein kann daß vielmehr ein Ueberſchuß

an Unteroffizieren vorhanden iſt Das ſei ſowohl bei der Ge
ſammtzahl als auch bei den aktiven Truppennnteroffizieren der
Fall Die Hauptwaffe die Jnfanterie habe im vorigen Jahre
rund 500 unbeſetzte Stellen dieſer Art gehabt jetzt ſeien 100
Unteroffiziere überſchießend Bei der in dieſer Hinſicht ſeit
Jahren günſtiger ſtehenden Kavallerie erreiche der Ueberſchuß
ogar die erhebliche Zahl von rund 8350 Während der Feld

artillerie im vorigen Jahre noch rund 120 Unteroffiziere fehiten
habe ſie jetzt einen Ueberſchuß von 290 Unteroſſizieren und bei
der Fußartillerie ſeien trotz der Nenſormationen 1901 die un
beſetzten Stellen von rund 260 im Jahre 1900 auf 150 im Jahre
1901 zurückgegangen Aehnlich lägen die Verhältniſſe bei den
übrigen Wafſen Die Zahl der aktiven Unteroffiziere überſteigt
die Zahl der im Etat Preußen vorgeſehenen Stellen hiernach
um rund 1200 Aber auch auf das Andauern dieſes günſtigen
Zuſtandes könne gehofft werden Seien doch als Nächwuchs

s eintretender Abgänge über 4700 Kapitulanten vor
en

Nach Meldung der National Ztg aus Potsdam legte der
Chefredacteur der Potsdamer Zeitung Berger die Leitung
des Blattes wegen der vom Milbeſitzer des Blailes Stein ohne
ſein Wiſſen veranlaßten Aufnahme der bekannten Meldung über
die angebliche Duellrede des Kaiſers nieder

Ausland
Der ſüdafrifaniſche Krien

Dem Reuter Bureau wird aus Standerton vom 19 d M
gemeldet Kürzlich wurde von Oberſt Allenby eine Ab
theilung Buren gefangen genommen die unter dem
Befehl des Kommandanten Wolmarans von der Staatsartillerie
ſtand Zu der betreffenden Truppenabtheilung gehörten Ar
tillerie und Mannſchaften des Kommandos von Middelburg
Unter den Gefangenen beſand ſich Major Pretorius von der
Staatsartillerie

S Ein Sieg DewetsEine wundervolle Umſchreibung findet ſich in folgender Notiz
vom ſüdafrikaniſchen Kriegsſchanplatze Das Gerücht nimmt
immer feſtere Formen an daß die Buren unter Dewet

bereitet haben Nach und nach wird man jawohl zu der
allerfeſteſten Form eines Eingeſtändniſſes gelangen dann
nämlich wenn ſich die neueſte Schlappe abſolut nicht mehr ver
tuſchen läßt
Dewet ſcheint überhaupt wieder eine energiſche Thätigkeit zu

entwickeln Auch bei Harryſmith hat er gekämpft und wie in
nachſtehender Reutermeldung zwiſchen den Zeilen zu leſen iſt
nicht ohne Erfolg Das Reuter ſche Burean meldet aus
Harryſmith General Dartnell mit leichter Reichs Kavallerie und
Yeomanry verwickelte am 18 d M bei Langberg Dewet der
achthundert Mann ein Haubitzen und ein anderes Geſchütz
hatte in ein Gefecht Nach vierſtündigem Kampfe wurden
die Buren zurückgeworfen von Bethlehem aus hatte General
Campbell in den Kampf eingegriffen D h Dartnell
gerieth in eine ſo ſchwierige Lage daß ihn erſt die Hilfstruppe
die General Campbell heranführte befreien konnte

Oeſterreich Ungaru
Die Tochter des Erzherzogs Friedrich Erzherzogin

Maria Chriſtine hat ſich am Sonnabend mit Genehmigung
des Kaiſers mit dem Prinzen Emanuel zu Salm Salm in
Pozſony verlobt

Sonnabend nachmittag veranſtalteten unter Führung von
Sozialdemokraten etwa 5000 Arbeitsloſe in Budapeſt einen
Umzug durch die belebteſten Straßen Als ſie vor das
Nationalkaſino ziehen wollten und von der Polizei daran ver
hindert wurden kam es zu einem Zuſammenſtoß die
Polizei mußte von der Waffe Gebrauch machen mehrere Per
ſonen wurden verwundet Die Arbeitsloſen zogen dann in
mehreren Trupps durch die vornehmſten Straßen ſchlugen
zahlreiche Ladenfenſter ein und entwendeten aus dem
Schauſenſter eines Juweliers Gegenſtände aus Gold und bei
einem Bankier Goldmünzen Mehrere Paſſanten wurden durch
Steinwürfe verletzt Die Poizei trieb die Ruheſtörer überall
auseinander und verhaftete zahlreiche Perſonen Jetzt herrſcht
Ruhe

Niederlande
Der Urheber aller unwahren Ausſtreuungen über Zer

würfniſſe zwiſchen der Königin Wilhel mine und dem
Prinz gemahl iſt jetzt ermittelt Es iſt ein Mann der
früher als Hilfsſchreiber bei der Transvaalgeſandtſchaft in Brüſſel
thätig ſich zu engliſchem Spion hergab

Fraufreich
Offizielle republikaniſche Knndgebnungen

Unter großem Andrange der Bevölkerung fand geſtern vor
mittag im Fanbourg Saint Antoine die Enthüllung des
Stand bildes des im Dezember 1851 auf den Barri
kaden gefallenen Volksvertreters Baudin ſtatt An
der Spitze der Feſtgäſte befand ſich Präſident Loubet Man
ſah ferner ſämmtliche Miniſter Abordnungen von Senat und
Kammer und den Präſidenten des Pariſer Gemeinderaths
Danſſet mit drei Mitgliedern des Gemeinderaths Die Polizei
hatte ſtrenge Maßregeln zur Wahrung der Ordnung getroffen
da man Kundgebungen befürchtete Nachdem die Hülle gefallen
hielten der Präſident des Senats Fallieres der Kammer
präſident Deschanel und Miniſterpräſident Waldeck
Ronſſeau Anſprachen in welchen Baudin gefeiert wurde
Alle drei Reden fanden lauten Beifall Auf die Begrüßungs
rede des Bürgermeiſters des 12 Arrondiſſements erwiderte
Loubet er ſei gekommen weil er theilnehmen wollte an der
Verherrlichung dieſes Todten der ein Opfer ſeiner Hin
en an die Republik geweſen ſei der Republik auf
welche der damalige Chef der Exekutivgewalt obwohl er ihr
den Treueid geleiſtet hatte einen verabſcheuungswürdigen An
ſchlag ausgeführt habe Lonbet fügte hinzu er habe obgleich er
keinen derartigen Schwur gethan ſeinem Gewiſſen und der ge
ſammten Nation gegenüber eine Verpflichtung übernommen
welcher er ſich nicht entziehen werde Der Präſident ſchloß
ſeine Erwiderung mit den Worten Jedes cäſariſtiſche Unter
nehmen wird an der Wachſamkeit der Regierung und der Einig
keit der Republikaner ſcheitern

Als Deschanel in ſeiner Rede den Cäſarismus er ver
urtheilte ertönten aus der Volksmenge die Rufe Es lebe die
Republitk und Nieder mit dem Nationalismus Als ſodann
Präſident Lonbet und Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau von
der Bevölkerung lebhaft begrüßt den Denkmalsplatz e
hatten betrat der nationaliſtiſche Präſident des Pariſer Ge

war Gleich bei Begiyn ſeiner Ausführungen wurde der
ledner durch feindſelige Zurufe welche immer ſtärker wurden

unterbrochen Man rief Nieder mit Dauſſet und Es lebe
die Republik Alsbald umringten Polizeiggenten Dauſſet Es
gelang ihnen mit großer Mühe Dauſſet und die Mitglieder des
Gemeinderaths ans der Volksmenge die eine feindſelige Haltung
einnahm zu befreien Dauſſet konnte ſich von der Polizei gedeckt entfernen Jm Angenblick als er ſeinen Wagen geſtieg
umringten die ſozialiſtiſchen Mitglieder des Gemeinderaths welche
von zahlreichen Anhängern deſſelben begleitet waren denſelbenund folgten ihm eine kurze Strecke unter den Rufen Hieder mit

Danſſel Es lebe die Republik Munizipalgardiſt en
mußten einſchreiten um dem Wagen freie Bahn zu ſchaffen
Der Schluß der Enthüllungsfeier konnte dann ohne weitere
Störung von ſtatten Die Polizei verhinderte in den
umliegenden Straßen Menſchenanſammlungen

Jtalien
Als chineſiſche Kriegsbeute haben wie der römiſche

Berichterſtatter des Daily Expreß berichtet die Jtaliener
die beſten Stücke der kaiſerlichen Bibliothek von
Peking nach Rom gebracht Der italieniſche Oberdolmetſcher
Vigna del Ferro begleitete die Bücher ließ ſie in der Victor
Emanuel Bibliothek auſſtellen und hat ſoeben einen Katalog
fertiggeſtellt Unter den Büchern befindet ſich eine Geſchichte
der Han Dynaſtie der berühmteſten der 24 chineſiſchen Dynaſtien

Ausgabe der Geſchichte der augenblicklich regierenden Familie
Ein geographiſches Werk von 100 Bänden iſt ebenfalls be
merkenswerth Werke über chineſiſche Philoſophie geſchrieben
von Confneius und andere erhöhen den Werth der Bibliothek
die ſicherlich eine der werthvollſten außerhalb der Grenzen des
himmliſchen Reiches iſt
Aus Rom wird dem vBerl Tagebl gemeldet Der
ſozialiſtiſche Profeſſor und Deputirte Ferri der jüngſt in der
italieniſchen Deputirtenkammer ſo heftige Angriffe gegen das
ſüdliche Jtalien gerichtet hatte erklärt trotz vieler Warnungen
am 27 d Mts eine Propagandareiſe durch Süd
italien antreten zu wollen

Eungland
Aus Bombay wird gemeldet Zwiſchen der indiſchen und

der engliſchen Regierung beſtehen Differenzen bezüglich
der Verhandlungen in der Koweitfrage Thatſache iſt daß
der engliſche Kreuzer Fox der vor 14 Tagen plötzlich nach
Koweit beordert wurde mehrere dem Scheikh Mabaruk ver
ſprochene Neunpfünder an Bord hatte aber ſpäter den Befehl
erhielt die Geſchütze nicht abzuliefern

Die Times erklärt die engliſchen Jntereſſen im
Perſiſchen Meerbuſen überträfen die dortigen Jntereſſen
aller Nationen England werde nie etwas am status quo
ändern laſſen

Bulgarien
Die Miniſterkriſis iſt beendet Das bisherige Kabinet

r im Amte die Sobranje wird unverweilt zuſammen
reten

z 2

Nuiverſitäts und Hochſchulngchrichten
Eine Ratzelſtiftung wurde zum bleib enden Andenken

an Profeſſor Ratzel s 25jähriges Profeſſorenjubiläum in Leipzig
errichtet Die einſtigen Schüler des berühmten Gelehrten
ſpendeten dazu den Geſammtbetrag von 4000 M Der Ertrag
ſoll zu Reiſennterſtützungen an junge Geographen verwendet
werden Außerdem übergab dem Jubilar ein Freund der Geo
graphie der ungenannt bleiben will den Betrag von 3000 M
zur Unterſtützung junger Fachgelehrter

Dr Karl Sapper Privatdozent an der Leipziger Uni
verſität erhielt infolge ſeiner Verdienſte um die Erforſchung
Guatemalas und Centralamerikas von der Berliner Geſellſchaft
für Erdkunde die Karl Rittermedaille

Dr S Lefmann Profeſſor für Sanskrit und vergleichende
Sprachwiſſenſchaft an der Univerſität Heidelberg feiert am
Mittwoch den 25 Dez den 70 Geburtstag

Dr Boot früherer Profeſſor für klaſſiſche Philologie an
z L iwerßtat zu Amſterdam iſt im Alter von 90 Jahren ge
torben

Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 22 Dez Ueberfall Einbrüche
Chriſtbeſcheerung Rektorwahl Am Abend des
vorigen Freitag wurde der Arbeiter J aus Greppin mitten
in dieſem Dorfe von zwei Kerlen überfallen und ſeines aus
etwa 40 M beſtehenden Arbeitslohnes beraubt Den Thätern
iſt man auf der Spur Jn derſelben Nacht wurde auf den
nahen Greppiner Werken ein gebrochen Die Diebe
ſuchten zunächſt in die Poſt einzudringen was ihnen aber nicht
gelang Sie wandten ſich nun nach der Reſtauration erbrachen
die Fenſterläden ſchlugen die Fenſter ein und gelangten in die
Küche wo ſie aber nur wenig fanden Jn einen Nachbarranm
in welchem ſich viele Vorräthe befanden konnten ſie wegen
ſtarken Verſchluſſes nicht gelangen Dann begaben ſie ſich nach
dem Comptoir der Prikettfabrik um hier den eiſernen Geld
ſchrank zu erbrechen was ihnen aber auch nicht gelang Ein
zerbrochenes Beil fand man am Thatorte Die Einbrecher ſind
noch nicht ermittelt Die Sammelſtellen brachten dem Komitee
für Veranſtaltung einer Chriſtbeſchee rung für arme Kinder
die Summe von 264,30 M Der Dramatiſche Verein überwies
von einer Aufführung 200 ſo daß am 1 Weihnachtstage eine
Beſcheerung veranſtaltet werden kann Unter mehr als
100 Bewerbern iſt Rektor Buchmann Schafſtädt zum Leiter der
hieſigen Knabenvolksſchule gewählt worden und übernimmt
ſein Amt am 1 April 1902 Sein Vorgänger Rektor Centgraf
geht am 1 Janur als Rektor an die Mittelſchule in Sorau

Bitterfeld 21 Dez Zum Rektor der Volksknaben
ſchule iſt Herr Rektor an aus Schafſtädt gewählt
worden Er wird dieſem Rufe am 1 April 1902 Folge leiſten

r Bitterfeld 22 Dez Pf l Jn der Nachtvom 20 zum d iſt dem Mühlenbeſitzer Bachmann von der
ainmühle bei Gräfenhainchen ein Pferd geſtohlen worden
jeſes Fuchs mit Bleſſe und 4 weißen Beinen iſt ſehr alt und

nur nöch zum Schlachten geeignet Vom Thäter fehlt bis jetzt
jede Spur

p Bitterfeld 21 Dez Das Braunkohlenbergwerk
nebſt Dampfziegeleien in Firma Grube Marie bei Bitterfeld
iſt am 21 d Mts käuflich für 650,000 M auf den Bergwerks
direktor Steuer iu Bitterfeld übergegangen

f Merſeburg 21 Dez Schonzeit Für den Umfang des
Regierungsbezirks Merſeburg wird der Beginn der Schonzeit
für Wachteln Haſen Auer Birk und Faſanenhennen ſowie
für Haſelwild auf den 19 Januar 1902 feſtgeſetzt

Weißenfels 21 De Der letzte Konvent der
Weißenfelſer Schullehrer Wittwen und WaiſenSozietät fand geſtern ſtatt Der angeſammelte Betrag von
16,137 Mart wurde an die derzeitigen Mitglieder vertheilt
do die modernen Einrichtungen iſt die Kaſſe überflüſſig ge
worden

Weißenfels 22 Dez Kreistag Der Kreista be
cwilligte die Pexheſſung von mein zur Wein der oſtes

des Baues der Krei de Hohenmölſen Theißen und ſe
Grunderwerbs zur Zeitz Camburger Eiſenbahn in der Wemeinderaths Dauſſet den Platz vor dem Denkmal und ergri

das Wort obwohl er nicht in der offiziellen Rednerliſte anf daß ſie durch eine Anleihe bei der Kreisſparkaſſe aufgebra

Ferner ein Geſchichte der Ming Dynaſtie und eine vorzügliche
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werden Auf unſere Stadt entfällt der Koſtenhöhe von ca
40,900 M Der Kreistag beſchloß noch einen öſtlichen Zufuhrweg
zum Bahnhof Weickelsdorf als Kreischauſſee auszubauen

Plennſchütz 21 Dez Der hieſige landwirthſchaft
liche Verein hielt geſtern im Fuchs ſchen Lokale ſeine letzte
Jahres Verſammlung Zuchtinſpektor Haberland Halle hielt
einen Vortrag über Die Bedingungen einer rationellen Vieh
zucht in unſeren Ackerwirthſchaften Am 21 d 1902 ſoll im
Gaſthof zum goldenen Raben eine Fohlen chau abgehalten
werden bei der auch Fohlen leichten Schlages prämiirt werden
ſollen

s Mansfeld 21 Dez Waſſerverſorgung Jn der
letzten Sitzung unſerer Stadtverordneten gelangte der vorgelegte
Ziegler ſche Entwurf zur Waſſerverſorgung der Stadt Mansfeld
zur Berathung Der gefaßte Beſchluß dem ein längerer Vortrag
des Jngenieurs Ziegler aus Halle vorausging lautete dahin
das vorgelegte Projekt als zur Ausführung geeignet anzunehmen
Nach Flüſſigmachung der S Baugelder dürfte unſere
nunmehr ſchon ängſtlich werdende Waſſerkalamität bald behoben
ſein

t Wernigerode 21 Dez Tödtlicher Unfall Das Pferdder Jotenfran Rettmer ſcheute geſtern n der Nähe des Dorfes

Schmatzfeld Der Sohn der Frau ve ſuchte das Thier zu be
ruhigen wurde von dieſem jedoch ſo heftig gegen die Stirn ge
troffen daß er bald darauf ſtarb s

b Magdeburg 21 Dez Eine Störung in der elek
triſchen Licht zuführung trat geſtern abend ein und zwar
wurde die Stromunterbrechung durch einen Maſchinenbruch in
der Centrale hervorgerufen Nach 5 Minuten war jedoch die
S ö ung unter der der größte Theil der Stadt zu leiden haite
beſeitigt

v Erfurt 22 Dez Neue Vereinigung MaſſenDie z h gont Aufforderung der Landwirthſchaftskammer
der Provinz Sachſen fanden ſich geſtern Delegirte ſämmtlicher
Obſtbanvereine des Landkreiſes Erfurt in der Domſchänke zu
einer Verſammlung ein Es wurde beſchloſſen eine Obſt b au
liche Kreisvertretung ins Leben zu rufen welche den
Zweck hat in regelmäßigen Sitzungen die Intereſſen der Obſt
bauvereine zu wahren und u a dahin zu wirken daß in jeder
Gemeinde Baumwärter angeſtellt werden Ferner beſchloß man
eine Obſtverwerthungs Genoſſenſchaft wie ſolche in Gotha
ſeit kurzem beſteht zu gründen Zum Vorſitzenden der
Kreisvertretung wurde Herr Lehrer KneiſelWalſchleben Vor
ſitzender des dortigen Obſtbanvereins gewählt Jm Walde
bei Oſthauſen waren gegen 300 Stück Weihnachtsbäume
geſtohlen worden Es gelang durch Hausſuchungen in einem
Gehöft in Hohenfelden dieſe Väume vorzufinden ſie wurden
am Freitag gerichtsſeitig meiſtbietend verkauft ten

k Erfurt 22 Dez Anläßlich des 50 jährigen Dienſtzubiuns ves Herrn Geh Regierungs und Schulraths
Hardt in Erfurt überreichte geſtern Herr Regierungspräſident
v Dewitz dem Jubilar im Auftrage des Kaiſers den Rothen
Adlerorden mit der Zahl 50 Das den Seſtger d

Ziegenrück 22 Dez Feuer as dem Beſitzer derDict hen Papierfabrik in Weißenfels gehörige Penſionshaus

Walsburg iſt von einem großen Feuer heimgeſucht worden
Walsburg iſt etwa Stunde von hier prächtig gelegen und
wird viel von Fremden aufgeſucht Je t vlxeich

om Eichsfelde 22 Dez Bei den zahlreichenRTu r und Einbrüchenſ in der letzten Zeit ſieht
man ſich ſchier in die Abruzzen verſetzt Dieſer Tage wurden
auf der Chauſſee von Worbis nach Duderſtadt zwei Männer
von Strolchen angefallen mit den Worten Geld her oder
das Lben Die Angegriffenen trieben die Vanditen in die

lucht Die Pfarrhauseinbrüche dauern fort Dieſer
age wurde in das Pfarrhaus zu Kella eingebrochen Mehrereſchen Wein und Eßvorräthe wurden mitgenommen Es
bat ſich um ein planmäßig arbeitendes Räubergeſindel

e erſonalien Dem Zweiten Vorſtandsbeamten der Reichsbank Hauptſtelle e debnitg an der Charakter als Kaiſerlicher Bankrath ver
liehen worden

Köthen

a e nenwurde geſtern in ſe

21 Dez Amtseinführung NachJerr Der Polizei Jnſpektor Stechert
in Amt eingeführt Ein Bürger hat der

ſtädtiſchen Axmenverwaltung 350 Centner Hriketts zur Ver
theilung an hilfsbedürftige Einwohner überwieſen

tr Güſten 21 Dez Unfall Beim Neubau der kathouſchen llche hier rahgl gr e ein Maurer dadurch indem

ein anderer von der 3 Etage des Gerüſtes eine Schippe herunter
warf und den Mann ſo unglücklich auf den Kopf traf daß er
ſtark blutend ins Kreiskrankenhaus übergeführt werden mußte
Ein zweiter Maurer wurde leicht am Bein verletzt

Wörlitz 21 Dez Ein Einbruchsdiebſtahl wurdem We ideger Nacht im Amtsbureau zu Rehſen verübt Diebe

von denen jede Syur fehlt ſtahlen beinahe 600 M
Saalfeld 21 Dez Rohheit Geſtern abend wurde ein

Schulmädchen von zwei dem Arbeiterſtande angehörenden jungen
Burſchen dermaßen mit Ohrfeigen traktirt daß das Kind aus
Mund und Naſe blutete Die Mißhandlung geſchah aus purer

Rohheit
k Jeng 21 Dez Die Anſtellung von Schulärzten

iſt hier vom Schulvorſtande beſchloſſen worden Zunächſt ſoll
ein ſolcher für die Bürgerſchule angeſtellt werden Für jedes
Kind ſollen 25 Pfg jährlich an den Arzt gezahlt werden

k Eiſenach 21 Dez Ein Ortsſtatut über die Feuer
beſtattungſ iſt geſtern vom Gemeinderath genehmigt worden
wonach die Koſten für die Einäſcherung von Leichen in dem
neu erbauten Krematorium auf je 50 M und für die Herſtellung
eines Grabes zur Beiſetzung der Aſche auf je 3 M feſtgeſetzt

worden o Aberglaube J el DorfPößneck 21 Dez erglaube Jn einem orfeunſerer Gegend war ein Patient auf dem Wege der Geneſung

Als der Arzt ſich über die Fortſchritte der Beſſerung freute
erwiderte jener Aber aufgegeben hatten Sie mich doch Herr
Doktor ſonſt hätten Sie das letzte Pulver nicht in einer

J Schachtel anfertigen laſſen Verwundert läßt ſicher Arzt die Pulverhülle zeigen und richtig der Apotheker hatte
ufällig eine ſolche mit ſchwarzen r Papierſtreifen belebte verwandt Eine Nachbarin wußte es ganz gewiß daß

wenn aus der Apotheke eine ſchwarze Kapſel oder S kommt
dies ein Zeichen iſt daß der Arzt den Kranken aufgegeben hat
Der Arzt gab nun dem Apotheker den Rath nur bunte
hellfarbige Schächtelchen zu verwenden

s Gera 22 Dez Das böſe Gewiſſen An eine Ver
käuferin des Porzellan und Luxuswaarengeſchäftes von Marie
Reich hier trat vorgeſtern eine Frau heran und gab der Ver
käuferin ein kleines Packet in die Hand worauf ſie ſchnell
davonging Jn dem Packet war ein Thaler und ein Zettel ent
alten Auf h ſtand geſchrieben daß die Ueberbringerin
en Thaler zurückerſtatte den ſie der Firma vor Jahren ver

untreut hat

w Altenburg 21 Dez Der zu ammenbru der
Leipziger Bank hat nach einer Aeußerung die Geh Staats
rath von Borries in einer Kommiſſionsſitzung des Landtages
that der Altenburgiſchen Staatskaſſe einen Verluſt von 192,000
Mark verurſacht

k Leipzig 21 Dez Ein Betrüger zage hat in der letzten
Zeit eine Anzahl hieſiger Familien beſchwindelt indem es
Worudte Einlaßkarten zu einem r onzert eines blinden

xgelvirtuoſen Wilhelm v d Wiſche verkaufte das in der
i etgage des r wer le 2 dier gen

as Konzert anhören wollten wurde ihnen kla aß ſieetrügern in die Hände gefallen waren w da

Vermiſchtes
Ueber das entſetzliche Eiſenbahnnnglück bei Altenbeken ſeine

Entſtehung und ſeinen Verlauf geht der Köln Zig aus
Paderborn folgende Darſtellung zu Der um 11 Uhr 46 Min
vormittags fällige Zug der Köln um 8 Uhr 29 Min vor
mittags verläßt hatte mit etwa 10 Minuten Verſpätung bald
nach Mittag die letzte Block Station vor einer ſcharfen Kurve
Kleinkrug mit Namen paſſirt und der Wärter der Station gab
dem um 11 Uhr 53 Min von Paderborn hinter dem Zug ab
gelaſſenen Perſonenzug freie Durchſahrt Jnzwiſchen war aber
gleich hinter der Kurve dem Zug der Unfall begegnet daß
ein Pferd das ſeinem Beſitzer entlaufen und auf den
Schienenſtrang gerathen war unter die Räder der Loko
motive kam und dadurch den Zugführer zum Halten ver
anlaßte Der DP Zug hatte wegen der ſtarken Steigung eine
Schiebelokomotive am Ende Dieſe Schiebelokomotive ſetzte
jetzt etwas zurück um dem D Zug zur Befreiung von dem
Pferdekadaver Spielraum zu geben Da nunmehr aber auch die
Gefahr eintrat daß der DP Zug bei der Steigung nach rückwärts
ins Rollen kommen konnte legte ſich die Schiebelokomotive mit
ihren ſämmtlichen Bremsklötzen feſt An die Möglichkeit des
Falles daß die rückwärts liegende Blockſtation das Zeichen auf
freie Durchfahrt für den folgenden Zug geben
könnte dachte niemand da nun an der Blockſtation für
den nachfolgenden Perſonenzug das Zeichen für freie Fahrt
ſtand mußte das Unglück eintreten Durch die Kurve und
ebenſo durch den dichten Nebel war der Ausblick gehindert
und ſo fuhr der Perſonenzug der mit einer ſchweren Schnell
zugsmaſchine neueſten Syſtems beſpannt war um die
Kurve auf die Schiebelokomotive Die Wirkung des Auſſtoßes
war furchtbar Die Schiebemaſchine ebenfalls eine der
ſchwerſten Maſchinen die wie angemauert auf den Schienen lag
flog ohne Tender in die Luft und ſetzte ſich dann gan z
wie ſie war auf den letzten Wagen des Zuges als ob
ſie genau auf ihn paßte Die Seitenwände des Wagens der

und die Decke und der ganze Jnhalt wurden in ein wüſtes
Chaos gedrückt und nach vorn gepreßt Der Boden brach nicht
durch ſondern trug die ſchwere Laſt Doch fing unter dem
Aſchenkaſten die Diele des Wagens zu brennen an Die
übrigen Wagen des Zuges blieben beinahe die des Perſonen
zuges völlig unbeſchädigt Sämmtliche Lokomotivführer
und Heizer vermochten ſich durch Abſpringen zu retten Von
den 38 Jnſaſſen des zerſtörten Wagens hielten viele ſich im
Seitengange auf und wurden dadurch auf den Bahndamm ge
ſchlendert oder nur an Händen oder Füßen verletzt die übrigen
wurden zerd rückt und zum Theil außerdem verbrannt
Nach anderer Meldung hatte der Zug wegen der ungeheuren
Steigung von Paderborn nach Neuenbeken eine Schiebeloko
motive erhalten ebenſo fuhr der Perſonenzug mit zwei
Lokomotiven So kam es daß bei dem furchtbaren Zu

berg erſchießen
e und beſchloß freiwillig aus dem Leben zu gehen Er

u

ſeine
Drücker zeigend dort loszudrücken
brach der
waren Zengen des entſetzlichen Vorganges

des Bremer Vnulkan
Lloyd
glücklich vom Stapel

ſpondent hört
Schnelldampfers Deutſchland an dem Hafenkopfe des neuen
Hafens in Cuxhaven ergeben

r I T de daß der Schnelldampfer bei demn d amip i Verſuche feſt gerathen
ampfer am Molenkopfe Vorausſetzung für

Schnelldampfer Vetriebes nach Enxhaven iſt ſo erſcheint die Aus
führung dieſer Abſicht jetzt ernſſlich in Frage geſtellt
verſtändiger Seite
Fundamente des Molenkopfes dem Uebelſt s vabgeholien werden kann elſtande durch Baggerung

Spielverluſt immeldet Graf Roman Potocki reich begütert in Ruſſiſch Polen
und Galizien verlor am Freitag abend im Jockeyklub im Baccarat
drei Millionen zweihunderttauſend Kronen wovon
der ungariſche Sportksman Nikolaus Szemere zwei Millionen

nur 3 Klaſſe führte theilten ſich glatt nach rechts und links ab n dadurch
er keinen beſſeren Gebrauch von ſeinem Gelde machen Hat er

n niemals von Arbeitsloſigkeit Hunger und anderen ſchweren

Albums außer dem Bilde auch di
wenn es eine fremde iſt Zum Theil geſchieht es aus phila
teliſtiſchem Jntereſſe zum Theil auch als Beweis für die Echt
heit der Sache

getroffen welche insgeſammt wohl an 500,000 Stück umfaßten
Die T Mice werden
verwandt

eingeſchmolzen und zu Neuprägungen

Eine Schreckensſcene ſondergleichen Von ſeinem eigenen
Kinde ließ ſich am 20 d der Tuchfabrikant Püſchel in Sprem

Er war in mißliche Vermögensverhältniſſe

ſein Jagdgewehr mit einer Kugel hielt den Lauf gegen
Stirn und bat ſein einjähriges Töchterchen auf den

do Das geſchah und entſeeltUnglückliche zuſammen Seine anderen Kinder

Durch Sprengſchuß verunglückt Wie der Schleſiſchen Ztg
gus Lauban gemeldet wird wurden am Sonnabend Vormittag
bei dem Ban der Queisthalſperre durch einen Sprengſchuß 3
Arbeiter ſchwer verletzt davon einer tödtlich

Neuer LlohdDampfer Am Sonnabend lief auf der Werft
in Vegeſack der für den Norddeutſchen

erbante Doppelſchranbendampfer Brandenbur g

Wie der Hamburgiſche KorreDentſchland iſt beſtgergthen
der verſuchsweiſen Anlegung deshat ſich bei

daß die Waſſertiefe dort
ungenügend

jederzeit ungehinderte lege ger r
ie Verlegung des

Von ſach
wird bezweifelt daß ohne Gefährdung der

Das Prototyp eines Agrariers Ueber einen koloſſalen
Wiener Jockeyklub wird verbürgt ge

Graf Roman Potocki iſt aber ſo reich daß
nicht erſchüttert wird Kann

öthen der Aermſten unter den Armen gehört
Luſtmord Jn Budapeſt wurde am Sonnabend ein unter

W ver Aufſicht ſtehendes Mädchen mit durchſchnittenem
n

gebürtiger Reiſender wurde verhaftet
todt aufgefunden Der Mörder ein aus Warſchau

Viele Anſichtepoſtkartenſammler haben den Wunſch in ihren
e Marke zu zeigen beſonders

Deshalb haben ſich manche Anſichtspoſtkarten
chreiber die Mode angewöhnt die Marke nicht vorn auf deren aufzukleben t

zieren
f ſondern die Schriftſeite damit zu

Das gefällt aber wieder den Poſtbeamten nicht Der
britiſche Generalpoſtmeiſter hat zum Beiſpiel angeordnet ſolcheſammenſtoß die beiden Lokomotiven des Perſonenzuges auf die Karten als nicht genügend frankirt zu behandeln Warum als

Schiebemaſchine des Zuges fuhren Die Eiſenbahn
direktion Kaſſel theilt mit Der Unfall bei Altenbeken iſt
ſchwerer als zunächſt angenommen wurde beide Streckengleiſe
ſind für den Güterverkehr geſperrt auch können bis Sonntag
Abend nur einzelne Schnellzüge durchgeführt werden da das
freigeſtellte nördliche Gleis für die ſchwierigen Aufräumungs
arbeiten des anderen Gleiſes gebraucht wird Weiter theilt die
ebengenannte Eiſenbahndirektion mit Soweit bis jetzt feſtgeſtellt
iſt befinden ſich unter den bei dem Unfall bei Altenbeken ge
tödteten Reiſenden Ernſt Pithan Agent aus Berlin Arthur
Weiß stud chem aus Poppelsdorf bei Bonn gebürtig aus
Bartenſtein Alex Zimmermann Mufſikſchüler aus Köln
nach anderer Meldung Bergingenienr Zimmermann aus

Halle a Friedrich F Waldowskfi aus Schlebuſch und
Peter Schreermeyer Schüler aus Paderborn Schwer
verletzt wurden die Reiſenden Jacobſohn Reiſender
aus Berlin Sonnen stud jur aus Berlin Matz Tapezierer
aus Berlin Weßner desgl Hempel etud jur Dresden
Cloetzſche Rübenſtrunk aus Hagen Gerhardt stud jur Dresden W
Weniger verletzt ſind Fauerbach aus Köln und Levyſohn aus
Berlin Der Name eines Todten konnte nicht ermittelt werden
auch befinden ſich unter den Trümmern noch einige bis jetzt un
bekannte Todte Unter den Todten befanden ſich wie
andererſeits mitgetheilt wird zwei lebensfrohe Studenten
aus Bonn die zu den Weihnachtsferien fahren wollten Während
die Eltern freudig bewegt in Berlin ihrer Ankunft harrten
lagen die entſeelten Körper ihrer hoffnungsvollen Söhne auf
ſchneebedeckter weſtfäliſcher Erde Ein 14 jähriger Gym
naſiaſt aus Paderborn hatte kurz vor dem Zuſammenſtoß den
Mitfahrenden ſeines Abtheils noch ſein bnillantes Zeugniß
gezeigt eine halbe Stunde ſpäter war das junge Leben vernichtet
Ein Paſſagier berichtet Nachdem man ſich um 12 Uhr
10 Minuten nach der Kataſtrophe über die Tragweite des Un
glücks Rechenſchaft geben konnte nahmen hauptſächlich einige
Paſſagiere des Zuges die Rettungsarbeiten in die Hand
Das Perſonal der verunglückten Züge war ſo kopflos
daß nur wenige Angeſtellte ſofort hilſreiche Hand leiſten konnten
Es verging geraume Zeit bis ein Bahnangeſtellter nach dem
drei Kilometer entfernten Altenbeken geſandt wurde Nach
1 Stunden kam ein Hilfszug mit Arbeitern und einem Arzt
an die nur mit wenigen Rettungswerkzeugen meiſt mit
Schaufeln ausgerüſtet waren Dabei nur ein Arzt Die Ver
unglückten mußten in den tiefen Schnee in einen Graben an
der Bahnlinie gelegt werden Decken und Pelze waren zuerſt
gar nicht zu ihrem Schutze da bis ſich nach und nach die
Paſſagiere daran erinnerten ihre eigenen Sachen anzubieten
Jn dem an der Unglücksſtelle ſtehenden von jedem Möbel ent
olößten Blockhauſe mit eingeſchlagenen Fenſtern wurden die Ver
unglückten auf herbeigeholtes Stroh gebettet die Tiſchwäſche
des Speiſewagens und Taſchentücher der Paſſagiere wurden
zum Abwaſchen der Wunden und zum nothdürftigen Verband
verwendet Zwei Paſſagiere entgingen wie durch ein
Wunder dem Tode ſie ſtanden auf dem Korridor Dem
einen fuhr die Maſchine hart an den Körper heran und es um
gaben ihn der an der du ſtand ein Wall Balken
und Eiſentheile ſo daß die Thür eingeſchlagen werden mußte
um ihn zu befreien der andere wurde zu Boden geworfen undüber ihm bildete ſich ein Dach von Brettern das ihm Schutz
ewährte Es muß immer wieder auf die große Gefahr derdurgdgehenden Wagen bei dieſer Gelegenheit aufmerkſam gemacht

werden die erfolgreiche Rettungsarbeiten in den erſten Viertel
ſtunden nicht ermöglichen Viel ſchneller und erfolgreicher hätte
eingegriffen werden können wenn jedes Abtheil eine Thür ge
z hätte durch die man ſchneller ins Jnnere hätte dringen
önnen während die lange Eiſenwand ſo große Hindermniſſe

bietet daß bei der jetzigen Kataſtrophe die Hauptarbeit durch
das Abheben des Daches im Anfang geſchehen mußte End
lich wird noch berichtet Jm letzten Wagen befanden ſich ins
eſammt 35 Perſonen wovon nur ſechs unverletzt bliebenVis er ſind vierzehn Todte geborgen wurden Geſtern

wurde der Eiſenbahnminiſter v Thielen an der Unglücks
ſtätte erwartet

Einſchmelzung alter Thalerſtückeaugee en wo en die b ihnen einlaufenden alten Th
ins nicht mehr zu verausgaben ſondernzünze in Berlin einzuſenden Es

wegen am Gewi ße erlitten haben
letzten Zeit ſind wiederholt derartige Sendungen in Verlin ein

T Reichsbankſtellen r
aler

an die königliche
handelt ſich hierbei um

50 80 Jahre im Umlauf ſind und desen ad Jm Laufe der

nicht genügend iſt nicht recht klar man ſollte doch erwartendaß ſie gleich als unfrankirt angeſehen wurdkn
auch ſei jedenfalls werden ſie Strafporto koſten

Aber wie dem

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten
24 Dezember Wenig verändert feuchte Luft kalt Schnee
25 Dezember Wolkig bedeckt vielfach Nebel feucht

Wetereologiſche Station zu Halle

21 Dezember
9 Uhr 12 Min ab

22 Dezember
7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 5,9Thermometer Celſins 233 35
Rel Fenchtigkeit 87 85ind O 1 O 1Maximum der Temperatur am 21 Dezember 07

Dinimum in der Nacht vom 21 Dezeinber zum 22 Dezember 9,99 0Niederſchläge am 22 Dezember u Morhen 9 ws

22 Dezember 23 Dezember
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 741,9Thermometer Celſins 0 4Rel Fenchtigleit 10005 10nd NO 1 O 1um der Temperatur am 22 Dezember 09 C
Linimum in der Nacht vom 22 Dezember bis 23 Dezember 0,2 C

Niederſchläge vom 23 Dezember 7 Uhr morgens 0,5 m

Verkaufe standen 5022 Ringder

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder
feischig ausgemüstet höchsten Sehlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
62 65 2 junge fleischige nicht nusgemäs ete und ältere ausgemästete
56 61 3 müssi
ring genührte je en Alters 49 5 Bullen 1 volltleischige höchsten
Schlnchtweriths 57 52 2 wässig genährte jüngere und gut genihrte
ältere 53 56 9 gering genährte 46 52
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
2 volltleisehige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 52 54 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 50 4 müssig genährte Färsen und Kühe 43 46
5 gering genährte Färsen und Kühe 32 42 Kälber feinste
Mastkülber Vollmilehmast und beste Saugkilber 74 78 2 miitlere
Mastkilber und gute Saugkälber 60 68 3 geringe Suugkälber 45 544 ältere gering genährte t
Lämmer und jüngere Masthammel 60 63 A 2 ältere Alasthammel
52 58 A 338 46 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfund
Lebendgewieht M 8
oder 50 kg mit 20
Käser 62
Sauen 55 56

und chleppend ab und interlässt erheblichen Ueberstand
handel gestaltete
Geschäftsgang ganz gedrückt und schwankend es bleibt viel unverkauft
Der Sehweinemarkt verlies rubig und wird voraussichtlieh geräumt
Sauen vernaehlässigt

Viehmärkte
Städtischer Sehlachivriehmarkt Zum

i 2418 Kälber 8110 Sehale 12,314
chweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlzchtgewicht n

Ochsen voll

Berlin 2 Dez

genährte junge und gut genührie ältere 52 54 4 ge

Färsen und Kühe

älber Fresser 37 48 M Schate 1 Mast
mässig genährte Hammel und Schafe Aerzsechate

eohweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
T Tara Abzug volltleischige kernige Schweine

eincrer Rassen und deren Kreuzungen höcehstens 1 Jahr ait 62
teischigo Schweine 60 61 gering entwickelte 57 89

Verlauf und Tendenz Das Bindergeschäft wickelte eieh gedrüekt
Der Kälber

sich ziemlich glatt Bei don Schaffen war der

a

Die Brrfahrnng lekr se tagtüglieh
daß ein Geſchenk um erthnter u

caktiſcher es für uns iſt je größere Dienſten keſhet Sie eleganten Welhnacehts
Cartons mit je 3 Stück Doering s Eulen
Seike ſind daher eine doppelt werthvolle
Beigabe zu Weihnachts Geſchenken denn ſind
ſie das Beſte was die Seiſen Brancherbietet

J ſind die Cartons ſehr ſchön ausgeſtattet
M ſind dieſelben in Damen wie in Herren

J kreifen als Geſchenk ſehr beliebt und 4 iſt ihr
Nu bwerth in Folge ihrer günſtigen Wirkung

R n Zaribeit der Haut und Klarheit des Teints
ein anerkannt großer Doering s Weihnachts Cartous ſind
überall ohne Preisanſſchlag zu haben
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Neujahrskarten
Nn übertroffen reichhaltigſte Ansſvabl vom einfachſten bis bochfeinſten Genre V

Witzkarten Neujahrs Spita em
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkänfer und im Einzelnen

Albin Hentze valle g Schmeerſtraße 24
Bekanntmachung

360
Oberhemdenbeſter Qualität von angeriſſenen
Dutenden wovon einzelne Größen
vnergriffen gelangen heute und folgende
Tage ſo lange der Vorrath reicht zu
den Ausnahmepreiſen von
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Die Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a S übernimmt offene Depots
zur Verwahrung und Verwaltung vermiethet Schrankfächer in feuer und diebessicheren
Stahlkammern Vermittelt jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von
Woerthpapieren von Noten und Geläsorten unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren
gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Binzahlungen zur Verzinsung auf
provisionsfreiom Check oder Depositen Konto gegen BEinlagebuch entgegen und unterstützt
durch Gewährung von Vorschüssen die Beleihung ländlichen Grundbesitzes dureh die
Landschaft der Provinz Sachsen

Die Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist
laut Ministerial Brlass vom 17 Dezember 1899 Hinterlegungsstelle für die Hinterlegung
Von Werthpapieren in den Fällen der S8 1082 Niessbrauch
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Die Präziſion Leichtigkeit und
große Haltbarkeit meiner Kautſchuk
platten ſind Vorzüge eigener Methode
Unbedingter klammerloſer Feſtſitz
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Cravatten Resto
Plaſtrons Schleiſen 2c meiner eleganten Herren Cravatten gelangen

heute und folgende Tage ſo lange der
Vorrath reicht zu dem Anusnahme
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